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Fokusgruppe 1 „Leuchttürme in der Sängerstadtregion“ 
Fokusgruppensprecher: Torsten Drescher, Wirtschaftsförderer der Stadt Finsterwalde 
Erstes Arbeitstreffen: 09.05.2017 (Dienstag), 17:00 | Rathaus, Markt 1, Finsterwalde 

Fokusgruppenmitglieder: 

≡ Sebastian Loos (CDU) 

≡ Andrea Landmann (Förderverein Finsterwalder 

Tierpark)  

≡ Theresa Hauser (Sparkasse Elbe-Elster) 

≡ Hannelore Elmer (SPD Finsterwalde-Sorno) 

≡ Klaus Mayer (Finsterwalder Sänger) 

≡ Jürgen Weser (Lausitzer Rundschau) 

≡ Bernd Zschiedrich (Gemischter Polizeichor 

Finsterwalde e. V.) 

≡ Ronny Zierenberg (Stadtverordneter)  

≡ Harald Breitzke  

≡ Julian Winter (Stadtrad Finsterwalde)    

≡ Marlies Homagk (Stadtverordnete) 

≡ Eckhard Gleitsmann (Stadtverordneter) 

≡ Karin Horst (Stadtverordnete) 

≡ Reinhard Wild  

≡ Evelin Schmidt (Formteil- und Schraubenwerk 

Finsterwalde GmbH)  
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Richtung "Grün"

Ernährung und Gastronomie

Landesgartenschau/
Kräutergarten

Charlott Richter (BTU)

Küchenparty

Regionale Produkte

Zukunftsgericht
(Notenschlüsselsuppe)

Kochkurse: Zukunfts-Menü

„Goldener Hahn“ 
Einbeziehung des 
Sternerestaurants 

Entwicklung eines 
Leuchtturmprojekts aller 

Bürger 

Erhöhung des 
Identitätsbewusstseins 

Bürgerprojekt: 
von Bürger für Bürger

Schaffung eines Orts 
vielfältiger

Bürgerbeteiligung 

„Sängerstadtregion“

Erhalt des gemeinsamen 
kulturellen Erbes

Erlebbarkeit der „Seele“ der 
Stadt und Region

Stadt + Umland 
gemeinsam entwickeln und 

voneinander profitieren 

Bezug zur touristischen 
Leitlinie

Sängerstadt Region

Erweiterung des 
Sängerstadtliedes um eine 

Zukunftsstrophe 

Sänger-Fest

Einbeziehung der 
Musikschulen und Chöre

Einbeziehung des 
Brandenburgischen 

Chorverbandes

Kammermusik-Festivals  
Beteiligung der BTU Cottbus 

und der Studenten 
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Fokusgruppe 2 „Wohnlabor in der Innenstadt" 
Fokusgruppensprecher: René Junker, Wohnungsgesellschaft Finsterwalde & Ulrich Witt, 

Wohnungsgenossenschaft Finsterwalde 
Erstes Arbeitstreffen: Termin am 15.05.2017 wurde krankheitsbedingt abgesagt. Neuer Termin wird 

zeitnah bekannt gegeben. 

Fokusgruppenmitglieder:  

≡ Andrea Landmann (Förderverein Finsterwalder 
Tierpark) 

≡ Udo Linde (Stadtverordneter/Ortsvorsteher) 

≡ Peter Weidemann 

(Stadtverordneter/Ortsvorsteher) 

≡ Sören Schwan  

≡ Uwe Brenner (DSK Regionalbüro Cottbus) 

≡ Dieter Babbe    

≡ Julian Winter (Stadtrad Finsterwalde)  

≡ Beatrice Wache (Sanitätshaus Bauch OHG) 

≡ Thomas Bauch (Sanitätshaus Bauch OHG) 

≡ Volkmar Hanko  

 

 

   Ergebnisse 1.Phase            Aussicht + Möglichkeiten   
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Profilierung des 

Stadtzentrums

Schaffug eines attraktiven 

Zentrums für alle

Leben, Freizeit und Kultur 

"Drei in einem"

Aufwertung der Innenstadt

Aufhalten des 

Gebäudeverfalls  

Revitalisierung der 

Brachflächen

Unterstützung modernster 

Technologie  

Generationen unter einem 

Dach

Förderung gemeinsamer und 

generationsübergreifender 

Aktivitäten

Alt und Jung rücken 

zusammen!

Schaffung eines Orts 

vielfältiger 

Bürgerbeteiligung 

Erprobung von neuen und 

zukunftsfähigen 

Wohnmodellen

Gemeinsame Entwicklung 

der Ideen von BürgerInnen
Ausbau der privaten Immobilien 

für barrierearme Wohnungen und 

Gemeinschaftsflächen

Schaffung der Generationshäuser 

als Orte des Treffens, 

Zusammenseins und Entfaltung 
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Fokusgruppe 3 "Kreativzentrum für junge Familien als 

Glasfaser-Campus" 
Fokusgruppensprecher: Clemens Habermann, Architekt, Bauhaus - Universität Weimar & Sven 

Guntermann, Verein "Generationen gehen gemeinsam" 

Erstes Arbeitstreffen: 02.05.2017 (Dienstag), 17:00 | Pop up Store in der Kleinen Ringstraße 25 

Fokusgruppenmitglieder: 

≡ Andrea Koppen (Oberstufenzentrum 

Finsterwalde) 

≡ Antje Schulz (Stadt Finsterwalde) 

≡ Harald Breitzke  

≡ Sören Schwan  

≡ Stephanie Auras (Verein "Generationen 

gehen gemeinsam" e.V./ Comeback Elbe-

Elster) 

≡ Susann Müller (Verein "Generationen 

gehen gemeinsam" e.V.) 

≡ Sindy Schindler (Verein "Generationen 

gehen gemeinsam" e.V.) 

≡ Julian Winter (Stadtrad Finsterwalde)

  

 

Ergebnisse 1.Phase           Aussicht + Möglichkeiten 

 

K
re

a
ti

v
ze

n
tr

u
m

 f
ü

r 
ju

n
g

e
 F

a
m

il
ie

n
 a

ls
 G

la
sf

a
se

r-
C

a
m

p
u

s 
a

n
 d

e
r 

S
ta

d
th

a
ll

e

Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf 

Entwicklung und Umsetzung des 
familiennahen und naturnahen 

Betreuungskonzeptes

Die Älteren (Senioren) kümmern 
sich um die Jüngeren (Kinder)

Gemeinsame Kinderbetreuung 

Weiterentwicklung und 
Vermarktung als attraktive Stadt 

für Familien

Gender - Mainstreaming: 
kombinierte Kinderwagen- und 

Fahhradabstellräume

Spielplatz im Grünen

Kreativität für 
Stadtentwicklung 

coworking spaces  

Entwicklung eines 
„Stadtentwicklungslabors"

Moderne Arbeit, Neues 
Denken

Rund um Ausbildungs- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten in 

der Region

regelmäßige Treffen der lokalen 
Unternehmen mit den 

Jugendlichen und Berufsanfängern 

Zugang zu innovativen, lokalen 
Unternehmen

Zentrum = Ort der Begegnung, 
des Wissens und des 

Weiterlernens
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Fokusgruppe 4 "Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen in 

der Stadt des schnellen Internets" (Smart City)" 
Fokusgruppensprecher: Andy Hoffmann & Jürgen Fuchs, Stadtwerke Finsterwalde 

Erstes Arbeitstreffen: 31.05.2017 (Mittwoch), 16:00 | Stadtwerke Finsterwalde, Langer Damm 14 

Fokusgruppenmitglieder: 

≡ Joachim Hänsch (Katholisches Pfarramt St. 

Maria Mater Dolorosa) 

≡ Dominic Hake  

≡ Sylke Magister (Grundschule – 

Finsterwalde – Nehesdorf) 

≡ Stephan Klimpke  

≡ Thomas Zimniak 

(Stadtverordneter/Ortsvorsteher) 

≡ Ronny Zierenberg 

(Stadtverordneter/Ortsvorsteher)  

≡ Sören Schwan  

≡ Julian Winter (Stadtrad Finsterwalde) 

 

Ergebnisse 1.Phase          Aussicht + Möglichkeiten 
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Hervorragende Glasfaser- und 
Breitbandversorgung

Versorgung der Stadt

Kostenloser Internet-Zugang und 
kostenfreie Computernutzung

Ausbau der regionalen 
Wettbewerbsfähigkeit

familienfreundliche Infrastruktur

Unterstützung des Wachstums = 
Schaffung neuer Arbeitsplätze

Verbindung von Smart City 
und Kreativzentrum

ökologische, ökonomische und 
soziale Nachhaltigkeit

zukunftsweisende Mobilität  

Innovative Produkte und 
Dienstleistungen

in Medizin und Gesundheit

im Tourismus und Marketing    
Gebäudeschilder mit der 

Stadtgeschichte

in der Mobilität

in der Versorgung und Verwaltung

in Schulen und Bildung
Spiel-MIT: Interesse-Wecken bei den 

jungen Bewohner durch z.B. 
Entwicklung eines Stadtspieles 


